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Mandat Subkommission Schulorte
Deutsche Schweiz

A. Zielsetzungen und Aufgaben

Die Subkommission bearbeitet die Zuweisung Lernender an interkantonale Schulorte, namentlich bei

Grundbildungen oder bei Berufsfeldern mit einem geringen Mengengerüst. Sie unterstützt die Kantone

insbesondere in der Organisation ihrer Angebote an den entsprechenden Berufsfachschulen gemäss Art. 22 BBG

sowie ihrer Aufsicht gemäss Art. 24 BBG. Sie stellt dabei die Koordination und Zusammenarbeit zwischen den

Kantonen sicher.

Die Aufgaben im Einzelnen:

Schulort-Koordination

Sie diskutiert die interkantonale Zuweisung Lernender an die Schulorte und koordiniert sich dazu zwischen den

Regionen.

Ausarbeitung von Empfehlungen

Sie unterbreitet bezüglich der Schulorte den Kantonen abschliessend interkantonal koordinierte und gemeinsam

ausgehandelte Empfehlungen sowohl bei neuen Gmndbildungen wie auch bei bestehenden Grundbildungen mit

geringen Klassenbeständen.

Angebotserhaltung bei kleinen Berufsgruppen

Sie leistet für die Deutschschweiz einen Beitrag zum optimierten Angebot von unterdotierten und rückläufigen

Beständen in Grundbildungen oder Berufsfeldern. Sie kann zuhanden der SBBK-Kommission Berufliche

Grundbildung (KBGB) bei Bedarf grenzüberschreitende Massnahmen beantragen.

Partnerin der Berufsbildungsämter, Organisationen der Arbeitswelt (OdA) und Interessengemeinschaften

In Bezug auf die Schulort-Empfehlungen ist sie direkte Ansprechpartnerin für Bemfsbildungsämter, OdA und

Interessengemeinschaften.

Koordination/Erfahrungsaustausch

Sie fördert die interkantonalen Zusammenarbeit zwischen den Vollzugsorganen der Bemfsbildungsämter in

Schulortfragen. Sie pflegt den Informations- und Erfahmngsaustausch mit den SBBK-Kommissionen und der

Commission Classes et Accords intercantonaux (CAI).

B. Organisation und Support

Die Subkommission Schulorte Deutsche Schweiz besteht aus sechs bis acht Mitglieder. Die KBGB wählt auf

Vorschlag der Subkommission das Präsidium und lässt die Wahl vom SBBK-Vorstand genehmigen. Das

Präsidium ist zugleich Mitglied der KBGB. Die übergreifenden Aufgaben und insbesondere die Fragen der

Qualitätsentwicklung werden in der KBGB bearbeitet. Im Weiteren organisiert sich die Subkommission selbst.

Der Subkommission stehen seitens der SBBK-Geschäftsstelle Ressourcen im Umfang von 10 Stellenprozenten

zur Verfügung.
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C. Reporting / Information

Die Subkommission bedient die KBGB regelmässig mit allen wesentlichen Informationen über ihre Arbeit.

D. Gäste, Expertinnen und Experten

Zu spezifischen Fragestellungen kann die Subkommission Gäste und/oder Fachexpert/-innen einladen, wenn dies

dem besseren Verständnis und der detaillierteren Bearbeitung eines Themas dient.

Bern, 15. Oktober 2025
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